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Sight City: Beipackzettel überwinden Barrieren 

PatientenInfo-Service bietet neue Hilfestellung für Blinde 

und Sehbehinderte 

 

Frankfurt. Heute geht in Frankfurt Europas größte Messe für 

sehbehinderte und blinde Menschen zu Ende: Die Sight City.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch ein ganz besonderes Projekt 

vorgestellt: Der PatientenInfo-Service - eine Website, auf welcher auch blinde 

und sehbehinderte Menschen Gebrauchsinformationen zu Arzneimitteln in für 

sie lesbarer Form abrufen können.  

Die Rote Liste Service GmbH baut diesen Dienst, der mit Unterstützung des 

Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes e.V. (DBSV) entwickelt 

wurde, aktuell auf.  

 

Selbstständigkeit und Unabhängigkeit ermöglichen 

In dem Vortrag „Barrierefreie Beipackzettel - PatientenInfo-Service“ 

informierte Roman Klein von der Rote Liste Service GmbH am Freitag 

Betroffene, Angehörige und Interessierte über das spannende Projekt. 

 „Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 

Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ – ersteres war Blinden und Sehbehinderten 

bisher nicht möglich. Der PatientenInfo-Service will dem entgegenwirken. „Mit 

Hilfe des neuen Dienstes sollen Barrieren überwunden werden“, berichtete 

Klein. „So ermöglichen wir blinden und sehbehinderten Menschen ein weiteres 

Stück Selbstständigkeit und Unabhängigkeit.“ 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.patienteninfo-service.de.  

 

 

 

http://www.patienteninfo-service.de/�


Möchten Sie weitere Informationen, dann wenden Sie sich an:  

medandmore communication, Christine Landschneider 

Tel.: 0 61 72 / 96 61-20, Christine.landschneider@medandmore.de 

Die digitale Pressemitteilung sowie weitere Fotos finden Sie unter  
www.rote-liste.de >> Presse. 
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